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Allgemeines zur Station

• Eröffnung der Station im April 2004
• 14 Betten
• 14 Planstellen in der Pflege
• 1 Arzt
• Therapeuten aus KH-Pool



Aufnahmekriterien

• Ausnahmslos von unserer neurologischen 
Intensivpflege- Station O1 (Stufe B)

• Direktaufnahmen von anderen KH nicht 
möglich.

• Status: Pflegeheim im Krankenhaus.



Aufnahmen/Entlassungen
seit April 2004

• 33 Aufnahmen
• 17 Verlegungen 

(2 nach Hause, 15 Pflegeheim) 
• 7 Patienten sind verstorben



Aufnahmen- Statistik
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Ursachen des Wachkoma
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Personalsituation
• Unser Team  20 Personen (11 Teilzeit)
• Grundausbildung in Basaler Stimulation alle im 

Team
• Aufbaukurs Basale  Stimulation       12 Personen
• Kinaesthetikausbildung 3 Personen
• Sonderausbildung Intensivpflege       3 Personen
• Phyto-Aromapflege 2 Personen
• Palliativpflege                                     3 Person
• Wundmanager                                    1 Person



Ethisches Grundverständnis

Bestmögliche Lebensqualität
Würde und Rechte des Patienten

Tagesverfassung
Die richtige Portion Humor

Sterbebegleitung
Miteinbezug der Angehörigen



Übergangspflege

• Praktika (Schwellenangst zu nehmen)
• Übergangspflege in externe Anstalten
• zahlreiche Exkursionen (von Schulen, 

Altersheimen, Pflegeinstitutionen)
• Öffentlichkeitsarbeit



Therapien/Aktivitäten

Physio/Ergotherapie
Musiktherapie

Logopädie
Aromapflege

Kulturelles/Gesellschaftliches
Hospizbegleitung



1. Schulstation 
in Österreich



Schulstation
– Die Fähigkeit, eigenverantwortlich und selbständig 

arbeiten zu können, um auf diese Weise eine gute 
Voraussetzung für den Berufsalltag nach der 
Diplomprüfung zu schaffen.

– Die Kommunikation und Kooperation mit der eigenen 
und anderen Berufsgruppe zu verbessern.

– Erarbeiten und Erwerben der fachlichen Kompetenz.
– Vorbereitung auf die Diplomprüfung



„Heute Schüler - morgen Diplomkraft“



Musiktherapie



Physio/ Ergotherapie



Hallenbad

Einverständniserklärungen für die Fotos wurden eingeholt.



Gesellschaftliche/Kulturelle 
Aktivitäten



CliniClowns



Preisträger Ländlepflegepreis 
2006

Einverständniserklärungen für die Fotos wurden eingeholt.



Festspiele  Tosca 2008

Einverständniserklärungen für die Fotos wurden eingeholt.



Cineplexx 2008

Einverständniserklärungen für die Fotos wurden eingeholt.



Nach 19 Jahren  
wieder ein Tag zu 
Hause

Einverständniserklärungen für die Fotos wurden eingeholt.



Es kann angezeigt sein, eine bestimmte 
Therapie abzusetzen-

doch nie die gesamte Behandlung

erst recht nicht die Begleitung.




